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Amtsblatt Mv Lailmcher Zeitung Nr, 242.
Montag den 22. October 1866.

Aussch l ießende P r i v i l e g i e n .

Das Ministerium f i l l Handel und Volkswirlhschaft
')''l >wchslsl,ende Privilegien verlängert:

Am 11. September 1866.
1. Das dem Eo. A. Pagct auf eine Verbesserung

>̂l den Achjenlagcrn für Maschinen, naincntlich Loco»
llloiiucn. Tendern und Waggons, unterm 11. Seplem-
^ ' 1861 cllheilte ausschließende Privilegium auf die
"" l i<r dcö sechsten Jahres.

Am 14. September 1866.
2, Das dem Eoucnd Schulz auf die Erfindnng

^»ibümlicher Handwagen z»r Verführung nnd zum
^lssch^,^ lol'lcnsänrchältiger Wässer untenn 4, Sep"
l'lübcr 1863 crlheille ausschließt nde Privilegium auf
"̂ ' Dauer beS vierten Jahres.
^ 3> Das dem M o r i ; Hacker auf die Erfindung einer
^'"schine zlnn Fcrliglrockncu d<r gewaschenen und früber
°"tth eine Centrifugal.Maschine ausgeschleuderten Wolle
"»lcrm 14. November 1863 eriheilte, sc,lher an Karl
^ u i,„d Comp, in Dcssan übertragsne ausschließende
^livi lrgil lnl auf die Dauer des vierten und fünften
""hrcs.

Am 19. September 1866.
4- Daü den Eduard Schmidt und Friedrich Pa>

l^t anf Verbessernngen der Eisenbahnkrelizringen unterm
^ September 1857 erlhciüe. seubcr blos in ras Eigen,
l'liln des lrhleren und von diesem thcilwcisc an Abra«
'^Nl Onnz übergegangene ausschließende Privi legium!

"l'f tne Daner des zehnten Jahres,
5. Das dem Hubert Vicdermann auf Vcrbesseruu«

^ " seiner unterm 3. August 1863 privilegirten Neuo!»
" " niNsim 14. September 1864 ertheilte nnsschlic-
^"t 'e Privilegium auf die Dauer des dritten Iayieö.

6. Das dem Mor i ; Uxlerwalder auf die Erfindung
s . ^ cigcnlhüml'chen Vcnahrcnö, »m compactc ilohlc».
^ ' ^ ' sogemnmle „Vriquelteö" zn erzeuge», unterm
^ ' September 1865 ertheilte anöfchlicßü'dc Privilegium
"' l>ie Pa„er des zweiten Jahres.

^, 7> Dic drm Friedrich Mar Bode ") ll i itrrm 21le»
^cplencher 1 ^ 2 auf die E>si,>dn»g eines sclbMl'äligcu
u'sseeblenner^ dann 1̂) unterm 20. October 1864 m,f
^ ^l'si,it)l,„g eines ^nchcngcrälhes. welches sowohl znm

Ujiilc' i,„d zDlicrsschlagen. als auch zmn Äultern uno
,^'lidelil dicut, ertheilte» ansschließeilden zwei Priuile<
^'- und zwar ersteres anf dit Dauer deö fünften,

Stereo oagcgcn anf oie Daner des dritten Jahres.
8. Die len Gebrüdern Georg nnd Nicolans Gu-

^ >') auf die Erfindung einer eigenthümlichen Draht-
^zmlischmc' d) a»f die Eifindnng einer cigenthümli-
^" Nietenmaschine, und ^) anf eine Verbesserung der

Drahtstlflmaschine ertheilten drei ausschließenden P r i v i .
legitn, jedeS auf die Dauer des zweiten Jahres.

i). Das dem Alezander Manbr6 auf eine Verbesserung
in der Fabrication von Stärkezucker unterm 18. Scp-
tembcr 1865 ertheilte ausschließende Privilegium auf
oie Dauer des zweiten Jahres.

10. Das dem Heinrich Löwcnbcrg auf eine Ver-
besserung in der Fabrication eines durchsichtigen Papic-
rcS, unterm 22, October 1864 ertheilte ausschließende
Privilegium anf die Dancr des drille» Jahres.

11. Das dem Paul EnnI Place, auf oic Erfin-
dung einer eigcnlhümllchcn Methode, mittelst der Photo-
graphie Reliefs und Zeichnungen auf Melaliplaltcu,
Glas :c. herzustellen, unlerm 10. November 1864 ertheilte
anöschliel)cndc Privilegium anf die Datier des dritlcu
Jahres.

Am 20. September 1866.
12. D"s dem Panl Emil Placet auf oie Erfin-

dlllig ciller eigenthümlichen Methode. Abdrücke von Pho<
tographien, graoirtcl, Platten, Ornamenten. Zeichnun^
gen x . zu mache», unleim 2. November 1863 ertheilte
ausschließende Privilegium auf die Daucr des uicltcu
Jahres.

13. Das ccm Louis Planer auf eine Verbesserung
der Nähmaschinen unterm 1. October 1863 ertheilte
ansschlicßendc Privilegium auf die Dauer des vicrlcu
Jahres.

14. Das dem Leopold Zodcr ans die Erfindung
eines als Feucrrost für Kessel verwendbaren Gittess,
„Zoder's G^llcnost" genannt, unterm 11. Septembcr
1861 ertheilte anschließende Plivilcgium auf die Daucr
des sechsten uud siebenten Jahres.

15. Das dem Alekandcr Joseph Wrana auf die
Elfiildung cigcnihümlichcr Hobclle,stcn zur Erzengnng
von Zündholzdrähteu linlerin 1 )̂. Sepleinbcr 1863 er»
theilte an^schlicßcnde Privilegium auf die Dauer des
vierten Jahres.

Am 24. September 1866.
16. Das dem Dr. Karl Maria ga^er anf die Er»

finduug eines Mnndreinigungöwasscrs, «Ozon 'Mund-
wasser" genannt, umerm 4 October 1865 crlh^lUr
ausschließende Privilegium auf die Dauer des zweitcn
Iuhres. ,

17. Das dem Johann Hoynigg anf die Eifindnng
eigcnthünilicher Ankündigungslafcln unlcrl» 1. October
1862 erlhcillc ansschlicßelide Privilegium anf oic Dauer
des füi'flen Jahres.

18. Das dem Moriz Hirsch! auf die Erfindung
einer Holzspaltmaschine unterm 3, November 1865 er»
theilte ausschließende Privilegium anf die Dauer des
zweiten, duilcn nnd vierten Jahres,

19. Das dem Karl Krifch auf eine Verbesserung
ln der Erzeugung von Meerschaum Pfeifen unterm 31ten
October 1865 crlhcille ausschließende Privilegium auf
die Dauer des zweiten Jahres.

20. Das dem Alfred Nobel anf Verbesserung des
Verfahrens bei Anwendung des Nitro-Glycerins als
Schieß« uud Sprengpulvers unterm 20. September
1864 ertheilte ausschließende Privilegium anf die Dancr
des dritten Iabres.

2 1 . Das dem Ignaz Schluk auf die Elfindliug
vou Aborischlauchen mit Gainzen aus Gnßcisen ot?er
Vlci unterm 20. September 1865 ertheilte ansschlic«
ßcndc Privileginm a»f die Dauer des zweite» Jahres.

Das Handelsministerium yat die Anzeige zur ssennlc
niß genommen, daß Jakob Lederer lant Erklärung vom
W>cn 13. September 1866 von dem ibm anf die Dauer
von drei Jahren übertragenen ausschließenden Vennz-
znngsrechte des Privilegiums des Johann Weber vom
23, Janner 1861 anf die Erfindung eines Seifcnwasch'
pnlvers abgestanden ist.

Die vorschriftsmäßige Negistrirnng dieser Abstehnngs«
Erklärnng wurde veranlaßt.

Wien, am 26, September 1866.

( A N - 3 ) Nr. 2lti.

Kundmachung.
A'l> d<r hiesigen k. k. Odcrrealschulc beginnt

das Schuljahr » 8 ^ / ^ am 3. N o v e m b e r d. I .
mit dem heiligen Gclstamte.

Die Aufnahme der Realschüler, sowohl der
lieueintre-tenden, als auch derjenigen, welche schon
an der Lehranstalt waren, findet

vom 2!». d. M . b i s 2. k. M.,
Vormittags uon !> biö l l Uhr, Nachnlittagc, von
3 bis 5 Uhr, bei dcr Direction (im Mahr'schen
Hause, ebener Erde) statt,

Dlejcmgen Schüler, welche eine Wiederho-
lungsprüfung abzulegen haben, haben sich dersel»
bcn biö längstens '/, k. M. zu unterziehen.

Die Lchüler haben in Begleitung ihrer Eltern
oder deren Stellvertreter bci der Aufnahme zu
erscheinen, die Taufscheine und die Schulzeugnifse
beizubringen, dann auch beim Religions- und
Clajsenvorstande sich zu melden.

^aibach, am «?. October l8ttU.

K. k. Vberrealschul-Pirection.


